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Am Beispiel Stuttgart lässt sich Entscheidungsentkopplung lehrbuchhaft
beobachten:

Der Smart City Masterplan beschreibt keine offene politische Aushandlung, sondern
eine mehrstufige Steuerungsarchitektur:

Datenplattformen
digitale Zwillinge
KPI-basierte Steuerung
Portfoliomanagement
Gremien ohne Entscheidungsbefugnis
Beteiligung ohne Vetorecht

Die Stadt wird nicht regiert, sondern gemanagt.
Entscheidungen entstehen nicht mehr im politischen Raum, sondern im
Zusammenspiel aus
Verwaltung, externen Partnern, Förderlogiken, Modellen und Kennzahlen.

Die Formel lautet:

Beteiligung ersetzt Verantwortung,
Transparenz ersetzt Rechenschaft,
Steuerung ersetzt Entscheidung.

Das ist keine Verschwörung, sondern Systemlogik.
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